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Ein frohes und erholsames

Osterfest
wünschen Ihnen,

liebe Härtensdorfer, Wildenfelser, Schönauer,
Wiesenburger und Wiesener,

Stadt Wildenfels
und Ihr Bürgermeister Tino Kögler

Krümelhase
Opa Hase, Mama Hase,
selbst der kleine Krümelhase,
malen bunt die Eier an.
Papa Hase schaut derweil,
hier und dort in aller Eil,
wo man sie verstecken kann.

Ostersonntag in der Frühe,
Krümelhase gibt sich Mühe,
Eier sind bald gut versteckt.
Unter diesem großen Busch
und schnell weiter –
husch, husch, husch,
dass man ihn nur nicht entdeckt.

Hinter Hecken, unter Buchen
Kinder ihre Nester suchen.
Krümelhas’ die Ohren spitzt.
Frohes Lachen und Geschrei:
„Hier ist noch ein Osterei!“
Krümelhäschen lacht verschmitzt.

Anita Menger

Diese Postkarte ist am 6. April 1928 postalisch
gelaufen. Aus der Ansichtskartensammlung von
Jochen König, Wildenfels.
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Amtliche Bekanntmachungen

31. Sitzung des Stadtrates Wildenfels
am 15. März 2012

Am Donnerstag, dem 15. März 2012, fand im Vereinshaus
Härtensdorf in Wildenfels, OT Härtensdorf, Schulplatz 4,
die 31. Sitzung des Stadtrates Wildenfels statt.
In der öffentlichen Beratung wurden folgende Themen
behandelt; die gefassten Beschlüsse werden hiermit be-
kannt gemacht.
• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Absicht der

Einziehung der Widmung eines Teiles der öffentlichen
Bahnstraße zum Bestandsblatt Nr. 15 des Straßenbe-
standsverzeichnisses der Stadt Wildenfels, Straßen-
abschnitt auf dem Flurstück Nr. 304/3 der Gemarkung
Wiesen, Straße ab Flurstücksgrenze 127a, Gemar-

kung Wiesen bis Gemarkungsgrenze Silberstraße,
für eine Straßenlänge von ca. 300 m.
Diese Verfügung ist öffentlich bekannt zu machen.
Begründung: Die Verkehrsbedeutung des einzuzie-
henden Straßenabschnittes ist weggefallen (Be-
schluss Nr. 213/31/2012).

• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, das Pla-
nungsbüro Bauer Tiefbauplanung GmbH mit der Vor-
bereitung, Erstellung Leistungsverzeichnis, Mitwir-
kung bei der Vergabe und der Bauüberwachung für
das Vorhaben „Abbruch des ehemaligen Handwer-
kerhauses“ (Leinenweber, Tuchmacher), Zwickauer
Straße 6 in 08134 Wildenfels, Fl.-Nr. 33, Gemarkung
Wildenfels“, zu beauftragen.
Die Auftragssumme beträgt 4.935,53 Euro (Be-
schluss Nr. 214/31/2012).

Tino Kögler
Bürgermeister

Bekanntmachung

Im Straßenbestandsverzeichnis der Stadt Wildenfels ist
die Bahnstraße als öffentliche Ortsstraße eingetragen. Der
Stadtrat von Wildenfels hat in seiner Sitzung vom
15.03.2012 die Absicht der Teileinziehung der Widmung
aufgrund des Wegfalls der Verkehrsbedeutung des Stra-
ßenabschnittes auf dem Flurstück Nr. 304/3 der Gemar-
kung Wiesen, Straße ab der Flurstücksgrenze 127a, Ge-
markung Wiesen bis Gemarkungsgrenze Silberstraße,
festgelegt.
Die Absicht der Teileinziehung der Widmung wird hiermit
gemäß § 8 Abs. 4 Sächs. Straßengesetz 3 Monate vorher
öffentlich bekannt gemacht. Die Unterlagen zur Einzie-
hung liegen während der Dienstzeiten vom 10.04.2012 bis
einschließlich 09.07.2012 zur Einsichtnahme in der Stadt-
verwaltung Wildenfels, Liegenschaften, Poststraße 26,
08134 Wildenfels, aus. Einwendungen können dort vorge-
bracht werden.

Wildenfels, 16.03.2012

Tino Kögler
Bürgermeister

Aufruf zum Frühjahrsputz 2012
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Wildenfels,

der Frühjahrsputz 2012 findet am Sonnabend, dem
21.04.2012, in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr statt. Es
ist geplant an folgenden Objekten Verschönerungs-
arbeiten durchzuführen:
Härtensdorf
Vereinshaus
- Laub entfernen
- Unkraut aus Rabatten entfernen
Sportplatz
- Pflege der Anlage
Wildenfels
Spielplatz am Park
- Laub entfernen
- Müll einsammeln
- Wildwuchs entfernen
Schloss Wildenfels
- Landschaftspflege
Sportplatz Wildenfels
- Pflege der Anlage
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Schönau
Kalkofen
- Laub entfernen
- Wildwuchs entfernen
- Pflege der Anlage

Sportplatz
- Pflege der Anlage

Wiesen
Wanderweg nach Silberstraße
- Bachberäumung
- Wildwuchsentfernung

Wiesenburg
Schlossberg
- Müllentsorgung
- Laubentfernung
- Instandsetzungen

Wir rufen alle Vereine, Bürgerinnen und Bürger auf, sich
an dieser Aktion zur Verschönerung unserer Stadt zu betei-
ligen. Wir rufen auch die Grundstückseigentümer und
-pächter auf, das Umfeld ihres Grundstückes zu pflegen
und zu verschönern! Alle, die sich am Frühjahrsputz betei-
ligen möchten, bitten wir, sich bei der Stadtverwaltung
unter der Rufnummer 559330 zu melden. Bitte das ent-
sprechende Werkzeug mitbringen!

Im Namen der Stadträte
Tino Kögler, Bürgermeister

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 10. April 2012
Auslieferung: 19. April 2012
Redaktionsschluss: 24. April 2012
Auslieferung: 03. Mai 2012

Ausschreibung Amtsleiterstelle
Die Gemeinde Callenberg schreibt die Stelle eines/einer
Amtsleiters/-in Finanz- und Bauverwaltung zur Besetzung
ab sofort bzw. zum nächstmöglichen Zeitpunkt aus.
Siehe www.callenberg.de.

Zur Jugendweihe

wünschen wir unseren
Jugendweiheteilnehmern alles Gute,
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Stadt Wildenfels
Tino Kögler, Bürgermeister

Altersjubilare

Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert
allen Jubilaren, die in den nächsten
vierzehn Tagen Geburtstag feiern,
recht herzlich und wünscht Ihnen
alles Gute, Gesundheit und Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
05. April 2012 Frau Annemarie Fizia 85 Jahre
05. April 2012 Frau Gudrun Trost 84 Jahre
05. April 2012 Herrn Rudolf Wagner 81 Jahre
08. April 2012 Frau Inge Burchard 81 Jahre
08. April 2012 Frau Margarete Gaudl 77 Jahre
08. April 2012 Herrn Heinz Junghänel 77 Jahre
09. April 2012 Herrn Gunter Liebscher 74 Jahre
10. April 2012 Frau Karin Preuß 71 Jahre
14. April 2012 Frau Gisela Lech 84 Jahre
15. April 2012 Herrn Peter Damm 72 Jahre
16. April 2012 Frau Irene Geppert 84 Jahre
18. April 2012 Herrn Reiner Uhlig 72 Jahre
19. April 2012 Herrn Gottfried Unger 75 Jahre
Jubilare Härtensdorf
05. April 2012 Frau Helga Lehn 85 Jahre
06. April 2012 Frau Marta Scheffler 71 Jahre
07. April 2012 Frau Irene Meier 84 Jahre
07. April 2012 Frau Siegrid Teichmann 71 Jahre
08. April 2012 Herrn Rolf Friedel 71 Jahre
12. April 2012 Herrn Horst Günnel 72 Jahre
Jubilare OT Schönau
11. April 2012 Frau Annemarie Baumann 85 Jahre
15. April 2012 Herrn Wolfgang Lindner 77 Jahre
16. April 2012 Frau Regina Teicher 75 Jahre
Jubilare OT Wiesen
06. April 2012 Frau Irma Otto 84 Jahre
09. April 2012 Herrn Werner Schwalbe 79 Jahre
09. April 2012 Frau Anita Pfefferkorn 76 Jahre
11. April 2012 Frau Ursula Spörl 73 Jahre
15. April 2012 Frau Lianne Lorenz 83 Jahre
16. April 2012 Frau Hilde Lasch 88 Jahre
17. April 2012 Herrn Ernst Kögler 87 Jahre
Jubilare OT Wiesenburg
05. April 2012 Frau Ursula Küntzel 86 Jahre
10. April 2012 Frau Ruth Heuschkel 76 Jahre
12. April 2012 Herrn Jürgen Müller 71 Jahre
17. April 2012 Frau Margitta Flechsig 73 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Ge-
burtstag nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse er-
scheinen soll, sich in der Stadtverwaltung zu melden. Bis-
herige Abmachungen bleiben bestehen.

60-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Helga und Rudi Pristel aus Wildenfels
am 15. April 2012

zum Fest der Diamantenen Hochzeit und wünschen Gesundheit und
alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes

Montag von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr
Freitag (durchgängig bis Montag)

von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag
oder Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochen-
ende) besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis
zum darauf folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cains-
dorf, Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

06.04.2012 – 07.04.2012
Carla Ebert
Robert-Seidel-Straße 4, 08107 Kirchberg
Tel. 037602/64325

08.04.2012 – 09.04.2012
Dipl.-Med. Karin Suchomel
Karl-Marx-Straße 16 c, 08134 Wildenfels OT Härtensdorf
Tel. 037603/51289

14.04.2012 – 15.04.2012
Dr. med. Hans-Günther Köbel
Heinestraße 2, 08141 Reinsdorf
Tel. 0375/671386

Apotheken
werktags 18.30 Uhr bis 08.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr bis montags 08.00 Uhr
feiertags durchgehend 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr

nächster Tag

05.04.2012 Apotheke im Kaufland,
Äußere Dresdner Straße, 08066 Zwickau,
Tel. 0375/281358

Apotheke an der Muldentalklinik,
Cainsdorfer Straße 25 A,
08112 Wilkau-Haßlau,
Tel. 0375/6779760

06.04.2012 Apotheke Eckersbach
Scheffelstr. 44, 08066 Zwickau,
Tel. 0375/474431

Mariannen-Apotheke,
Thanhofer Straße 13, 08115 Lichtentanne,
Tel. 0375/523932

07.04.2012 Vital-Apotheke,
Marienthaler Str. 143, 08060 Zwickau,
Tel. 0375/525152

Löwen-Apotheke,
Karl-Marx-Straße 1 A, 08134 Wildenfels,
OT Härtensdorf, Tel. 037603/8263

08.04.2012 Central-Apotheke,
Bahnhofstraße 9, 08056 Zwickau,
Tel. 0375/293020

Saxonia-Apotheke,
Auerbacher Straße 71, 08147 Crinitzberg/
Bärenwalde, Tel. 037462/6490

09.04.2012 Linda-Apotheke in der Nordvorstadt,
Daniela Hänel e.K.,
Schubertstraße 3, 08058 Zwickau,
Tel. 0375/4406901

10.04.2012 Paracelsus-Apotheke,
Werdauer Straße 68, 08060 Zwickau,
Tel. 0375/572796

Apotheke am Borberg,
Borbergweg, 08107 Kirchberg,
Tel. 037602/7156

11.04.2012 Muldental-Apotheke,
Altenburger Straße 6, 08129 Mosel,
Tel. 037604/4800

12.04.2012 Löwen-Apotheke
Hauptmarkt 15-17, 08056 Zwickau,
Tel. 0375/213880

13.04.2012 Markt-Apotheke Oberplanitz
Mozartstraße 2, 08056 Zwickau,
Tel. 0375/7929501

14.04.2012 Doc-Morris-Apotheke,
Lothar-Streit-Straße 35, 08056 Zwickau,
Tel. 0375/2737279

15.04.2012 Schiller-Apotheke,
Leipziger Str. 90, 08058 Zwickau,
Tel. 0375/215160

16.04.2012 Apotheke im Baikalzentrum,
Marchlewskistr. 1, 08062 Zwickau,
Tel. 0375/795110

17.04.2012 Apotheke Eckersbach im Gesundheits-
zentrum, Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau,
Tel. 0375/4400196

Mulden-Apoth., R.-Breitscheid-Straße 2 A,
08112 Wilkau-Haßlau,
Tel. 0375/671137
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18.04.2012 Schloss-Apotheke,
Pestalozzistr. 27,  08062 Zwickau,
Tel. 0375/783027

19.04.2012 Wilhelm-Busch-Apotheke,
Am Schumannplatz 5 – 7, 08056 Zwickau,
Tel. 0375/2001575

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

für Groß- und Kleintiere
06.04.2012 – 13.04.2012
Dr. Rummer Tel. 03772/28361 oder

Tel. 0152/29178590

14.04.2012 – 20.04.2012
Dr. Prell Tel. 2836

Kindereinträge im Reisepass der Eltern
ab dem 26. Juni 2012 ungültig

Aufgrund europäischer Vorgaben ergibt sich im deutschen
Passrecht eine wichtige Änderung: Ab dem 26. Juni 2012
sind Kindereinträge im Reisepass der Eltern ungültig und
berechtigen das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt. Somit
müssen ab diesem Tag alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen
ins Ausland über ein eigenes Reisedokument verfügen.
Für die Eltern als Passinhaber bleibt das Dokument dage-
gen uneingeschränkt gültig.

Das Bundesinnenministerium empfiehlt den von der Ände-
rung betroffenen Eltern, bei geplanten Auslandsreisen
rechtzeitig neue Reisedokumente für die Kinder bei ihrer
zuständigen Passbehörde zu beantragen. Als Reisedoku-
mente für Kinder stehen Kinderreisepässe, Reisepässe
und – je nach Reiseziel – Personalausweise zur Verfü-
gung.

Hintergrundinformationen:
Die Änderung ergibt sich unmittelbar aus der Verordnung
(EG) Nr. 444/2009 des Europäischen Parlaments und des
Rates vom 28. Mai 2009 zur Änderung der Verordnung
(EG) Nr. 2252/2004 des Rates über Normen für Sicher-
heitsmerkmale und biometrische Daten in von den Mit-
gliedsstaaten ausgestellten Pässen und Reisedokumen-
ten (EU-Passverordnung). Hintergrund ist das in der EU-
Passverordnung aus Sicherheitsgründen verankerte Prin-
zip „eine Person – ein Pass“, das EU-weit bis zum 26. Juni
2012 umzusetzen ist und von der Internationalen Zivilluft-
fahrtorganisation (ICAO) empfohlen wird.

Aufgrund der zehnjährigen Gültigkeitsdauer von Reise-
pässen können sich Dokumente mit (ab dem 26. Juni 2012
ungültigem) Kindereintrag aber noch bis Ende Oktober
2017 in Umlauf befinden.

Erscheinungsdatum: 20.03.2012, BMI Pressemitteilung
Quelle: http://www.bmi.bund.de/SharedDocs/Pressemit-
teilungen/DE/2012/03/reisepass.html

Kindergartennachrichten

Bewegung macht uns allen viel Spaß
Am Freitag, dem
24. Februar, trafen
sich alle Kinder und
Eltern der Spatzen-
und Füchsleingrup-
pe zum Familien-
Wintersport-Fest.
Aufgrund des fehlen-
den Schnees muss-
ten wir unser Fest
kurzfristig in die
Mehrzweckhalle ver-
legen. Aber auch
hier hatten alle klei-
nen und großen
Sportler viel Spaß,
egal, ob beim ge-
meinsamen Tanzen,
beim Eierlaufen, Tro-

cken-Skifahren, Sackhüpfen und vielem mehr. Jeder gab
sein Bestes und alle zeigten viel Geschicklichkeit, Schnel-
ligkeit und Ausdauer. Nach einer abschließenden kleinen
Stärkung verabschiedeten wir uns ins wohlverdiente
Wochenende.

Wir möchten uns bei allen ganz herzlich bedanken, die
durch ihre Hilfe und Unterstützung zum Gelingen des
Festes beigetragen haben.

Tante Silke und Tante Heike
GGB Kita „Rainbow“
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Die „Happy Kids“ vertreiben den Winter
Hurra – endlich wird es Frühling und das feiern wir!

Pünktlich zum Frühlingsanfang haben sich die Erzieher mit
den Kindern und Eltern der Wiesenburger Kindertages-
stätte  zu einem Lampionumzug getroffen. Mit vielen tollen
Lampions ging es abends durch Wiesen  mit unbekanntem
Ziel.

Der Höhepunkt erwartete alle am Dorfteich. Viele brennen-
de Frühlingslichter setzten die Kinder mit ihren Eltern aufs
Wasser, um mit einem Meer aus Lichtern den Winter zu
vertreiben.
Anschließend durften die Kinder der größeren Gruppen
sogar im Kindergarten übernachten – das war toll!

Das Team der „Happy Kids“

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth.
Kirchgemeinde
Wildenfels

Jahreslosung 2012:
Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen
mächtig.

2. Korinther 12, 9

06. April 2012, Karfreitag
14.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kinder-

gottesdienst, Pfr. Zirnstein
Dienstag, 10. April 2012
19.30 Uhr Männerwerk im Pfarrhaus

08. April 2012, Ostersonntag
09.30 Uhr Gottesdienst mit HI. Abendmahl und Kinder-

gottesdienst, Pfr. Zirnstein
Im Anschluss an den Gottesdienst Osternester
suchen!

09. April 2012, Ostermontag
09.30  Uhr Gottesdienst, Pfr. Zirnstein
15. April 2012, Quasimodogeniti
17.00 Uhr Abendgottesdienst, Pfr. Zirnstein

Außerdem:
Kirchenchor: donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
BG-Chor Di., 17.04. 20.00 Uhr in der Kirche
Mädelkreis: freitags 16.30 Uhr in der Kirche
Jungschar: freitags 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Jugendchor: freitags 18.00 Uhr in der Kirche
Junge Gemeinde: freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus

(außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft:

sonntags 15.00 Uhr
im Gemeinschaftssaal
in Härtensdorf

Frauenstunde: Di., 17.04. 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kanzleistunde montags 15.00 – 18.00 Uhr

(Tel. 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Zirnstein und der
Kirchenvorstand Wildenfels

Kinder erobern Wildenfels – die Rancher sind Ios

Am 5. Mai findet in Wildenfels das große Rancherspiel des
Evang.-Luth. Jugendpfarramtes statt. Zu dieser Party sind
Kinder zwischen 7 und 13 Jahren herzlich eingeladen.
Das Rancherspiel ist ein großes Kindergeländespiel, bei
dem es jede Menge Abenteuer zu erleben gibt. Los geht es
13.30 Uhr in der Kirche Wildenfels mit einem Kindergottes-
dienst (Anmeldung ab 13.00 Uhr). Danach starten die
Kinderteams das Kindergeburtstagsgeländespiel. Gegen
18.00 Uhr endet der Tag mit einem gemeinsamen Abend-
essen, zu dem auch die Eltern herzlich eingeladen sind.
Die Unkosten für diesen Tag betragen pro Kind 4 Euro und
geländetaugliche Kleidung ist hilfreich.
Veranstaltet wird das Rancherspiel vom Ev.-Luth. Jugend-
pfarramt und dem Förderverein der Ev. Jugend im Kirchen-
bezirk Zwickau.
Anmeldungen bitte an: Ev.-Luth. Jugendpfarramt Zwickau,
Tel. 0375/277540, oder rancherspiel@jupfa-zwickau.de.

Bis zum 5. Mai!
Juliane Giesecke

Kirche zu den
Drei Marien***
Härtensdorf

Monatsspruch: April 2012
Jesus Christus spricht: Geht hinaus in die ganze Welt und
verkündet das Evangelium allen Geschöpfen.

Markus 16, 15
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06. April 2012, Karfreitag
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kinder-

gottesdienst, Pfr. Richter
08. April 2012, Ostersonntag
08.00 Uhr Osterfrühstück im Pfarrhaus

Alle sind herzlich eingeladen, jeder bringt sein
Frühstück mit.

09.30 Uhr Familiengottesdienst, Diakon Dietrich
Im Anschluss an den Gottesdienst Osternest-
suchen im Pfarrgelände!

09. April 2012, Ostermontag
09.30 Uhr Festgottesdienst und Kindergottesdienst,

Pfr. Richter
15. April 2012, Quasimodogeniti
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kinder-

gottesdienst und Taufgedächtnis, Pfr. Richter
Montag, 16. April 2012
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus

Außerdem:
Freiwilliger Kirchenchor:

dienstags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende: donnerstags 16.15 Uhr im Pfarrhaus

(außer in den Ferien)
Bibelgesprächskreis:

Do., 19.04. 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Junge Gemeinde: freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft:

sonntags 15.00 Uhr
Gemeinschaftssaal
in Härtensdorf

Kanzleistunde: dienstags 17.00 – 19.00 Uhr
(Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Richter und der
Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde
der St. Rochuskirche
zu Schönau lädt ein

Freitag, 06.04.2012 – Karfreitag
15.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zur Sterbestunde

Jesu mit Pfr. Richter
Samstag, 07.04.2012 – Karsamstag
17.00 Uhr Kirchenkonzert in Schönau mit der Kantate

„Auf dem Weg nach Emmaus“
Sonntag, 08.04.2012 – Ostersonntag
08.00 Uhr Osterfrühstück im Pfarrsaal
09.30 Uhr Festgottesdienst mit Pfr. Richter und den Po-

saunen aus Härtensdorf sowie Taufgedächtnis
Montag, 09.04.2012 – Ostermontag
09.30 Uhr Einladung nach Wildenfels oder nach Härtens-

dorf
Sonntag, 15.04.2012 – Quasimodogeniti
09.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfr. Zirnstein

gleichz. Kindergottesdienst
Dienstag, 17.04.2012
14.30 Uhr Frauendienst
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Sonntag, 22.04.2012 – Misericordias Domini
19.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfr. Richter

Kindertreff
mittwochs (außer in den Ferien)
1. – 6. Klasse: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

im Pfarrhaus Schönau

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 (außer in den Ferien)
dienstags 16.00 Uhr

(Pfarrhaus Härtensdorf)

Chor donnerstags 19.00 Uhr
Teeniechor freitags 18.00 Uhr

(in Wildenfels)
Kinderchor freitags 16.45 Uhr

ab 20.04.2012
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen

grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter

Klaus Heizmann
VIA DOLOROSA

Michael Wittig
UNTERWEGS NACH EMMAUS

7. April 2012, 17.00 Uhr
Rochuskirche Schönau

RochusChor Schönau, Solisten,
Sprecher und Orchester

Leitung: David Joram

Eintritt frei!

Röm.-kath. Kirche
Kirchberg, Neumarkt 23, Tel.: 037602-6325

Sonntags um 9.00 Uhr und mittwochs um 17.00 Uhr Hl.
Messe. Ausnahme: zweiter Sonntag im Monat um
10.00 Uhr Hl. Messe, also am Ostersonntag, dem
08.04.2012.
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Außerdem:
05.04., 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
06.04., 10.00 Uhr Kinderkreuzweg
06.04., 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
08.04., 05.00 Uhr Auferstehungsfeier
09.04., 09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Osterspaziergang
15.04., 14.00 Uhr Hl. Messe in Niedercrinitz

zum Emmausgang

Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer
Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de.
E-Mail: info@maria-friedenskoenigin.de
Pfarrer: Br. Vitus Laib, Tel. 0160 5009617

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Wildenfels
Dienstplan Monat April/Mai

Donnerstag, 12.04.2012
18.30 Uhr Übung

Treffpunkt: Gerätehaus
Donnerstag, 26.04.2012
18.30 Uhr Übung

Treffpunkt: Gerätehaus
Samstag, 28.04.2012
09.00 Uhr Frühjahrsputz
Montag, 30.04.2012

Hexenfeuer
Donnerstag, 10.05.2012
18.30 Uhr Übung

Treffpunkt: Gerätehaus
Donnerstag, 24.05.2012
18.30 Uhr Übung

Treffpunkt: Gerätehaus
Donnerstag, 07.06.2012
18.30 Uhr Übung

Treffpunkt: Gerätehaus

Jugendfeuerwehr

dienstags
von 17.00 Uhr bis
19.00 Uhr Schulung/Übung

Treffpunkt: Gerätehaus

Frauengruppe

Mittwoch, 18.04.2012
19.30 Uhr Reinigung/Organisatorisches

Treffpunkt: Gerätehaus
Samstag, 28.04.2012
09.00 Uhr Frühjahrsputz

Treffpunkt: Gerätehaus
Samstag, 05.05.2012

Ausfahrt nach Dresden
Mittwoch, 16.05.2012
19.30 Uhr Reinigung/Organisatorisches

Treffpunkt: Gerätehaus

Änderungen vorbehalten!

Freiwillige Feuerwehr Wildenfels
Jens Schwörke, Wehrleiter

Gemeinsame Jahreshauptversammlung
der vier Feuerwehren
der Stadt Wildenfels

Zur gemeinsamen Jahreshauptversammlung der Orts-
wehren Härtensdorf, Schönau, Wiesenburg und Wilden-
fels hatte der Bürgermeister unserer Stadt, Kamerad Tino
Kögler, am Freitag, dem 16.03.2012, ins Gerätehaus der
FF Wildenfels eingeladen. In seiner Begrüßungsrede hob
er den Sinn dieser gemeinsamen Versammlung hervor,
den Zusammenhalt und die Zusammenarbeit mit den ein-
zelnen Wehren zu vertiefen. Dazu konnte er über
100 Kameradinnen und Kameraden und geladene Gäste
begrüßen. Im Anschluss daran übernahm der Tagungslei-
ter, Kamerad Uwe Paschen – Wehrleiter von Wiesenburg
– das Wort, gab die Tagesordnung bekannt und ließ
darüber abstimmen. In seinem Rechenschaftsbericht gab
der Stadtwehrleiter Kamerad Uwe Helwig, eine Übersicht
über die geleistete Arbeit und über das Einsatzgeschehen
und sprach allen Kameradinnen und Kameraden für ihre
Bereitschaft den Dank aus. Besonders hob er die Jugend-
arbeit in der FF Wildenfels unter Leitung des Jugendwar-
tes, Kamerad Daniel Illing, und die Gründung der Jugend-
feuerwehr in der FF Wiesenburg hervor. Kritik übte er an
der Arbeit der zentralen Leitstelle über die Alarmauslösung
von Wehren, die man aufgrund der vorliegenden Alarmie-
rungspläne nicht immer nachvollziehen kann. Im weiteren
Verlauf der Veranstaltung wurden Kameradinnen und Ka-
meraden für langjährige Dienste in der Feuerwehr mit
Medaillen geehrt sowie Beförderungen vorgenommen.
Höhepunkt des Abends war die Übergabe eines neuen
Tanklöschfahrzeuges mit 4000 Liter Tankinhalt an die FF
Wildenfels durch unseren Bürgermeister, Kamerad Tino
Kögler, was großen Beifall und viel Freude auslöste.
Die gesamte Veranstaltung wurde musikalisch durch den
Signalzug der FF Wildenfels umrahmt. Der Abschluss die-
ser gemeinsamen Jahreshauptversammlung fand mit
einem gemeinsamen Essen in froher Runde statt.

Kamerad Dieter Fritzsch

Alters- und Ehrenabteilung
Um uns jung zu erhalten, wurde wie immer im Frühjahr ein
gemeinsamer Kegelnachmittag am 25. März 2012 in der
Landgaststätte Wiesenburg, zu der sich 20 Kameradinnen
und Kameraden mit ihren Ehegatten trafen, durchgeführt.
Bei herrlichem Frühlingswetter wanderte der größte Teil
über den Aschberg zum Zielort. Mit dem Vereinsbus wurde
der Rest in der Gaststätte abgeliefert.  Um in froher Runde
die Kugeln zu schieben, wurde sich vorher bei einem
Nachmittagskaffeetrinken gestärkt. Von 17.00 Uhr bis
19.00 Uhr stand uns die Kegelbahn zur Verfügung und die
Kugeln rollten fleißig. Es wollte aber keinem gelingen, eine
„Neune“ zu schieben. Den Familienpokal als Beste erran-
gen Christine und Achim Bahner. Bei den Frauen war
Christine Bahner die Beste. Die Ehre für die Kameraden
rettete Kamerad Horst Lenk. Die Pokale überreichte unser
Vorsitzender, Kamerad Heinrich Weigelt. Nach den an-
strengenden zwei Stunden schmeckte das Essen wie
immer vorzüglich. Mit dem Vereinsbus, gefahren von un-
serem Kameraden Harry Jukel, ging es nach Hause. Die
Kameraden Peter Jahn und Frieder Brenner ließen es sich
nicht nehmen, den Heimweg zu Fuß anzutreten. Alle Teil-
nehmer des schönen Kegelnachmittages möchten sich bei
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unserem Vorsitzenden, Kamerad Heinrich Weigelt, für die
Organisation, unserem Fahrer, Kamerad Harry Jukel, und
dem Gaststättenehepaar Fischer ganz herzlich bedanken.

Dieter Fritzsch

Osterferienprogramm
10.04. – 13.04.2012

Unser Familienzentrum ist geöffnet für Ferienkinder von
Montag bis Freitag, 9.00 bis 13.00 Uhr. Für einige Veran-
staltungen ist eine vorherige Anmeldung nötig bzw. eine
Mitfahr- oder Badeerlaubnis! Wir bieten täglich ein Mit-
tagessen für 2,50 Euro (incl. Getränke). Betreuungspau-
schale 1,00 Euro (außer Vereinsmitglieder). Bei Kreativan-
geboten und Workshops ist in der Regel ein  Materialbei-
trag erforderlich (1,00 bis 3,50 Euro).

Woche vom 10.04 bis 13.04.2012

Di., 10.04., 9.30 – 12.00 Uhr
Workshop Drucken
Wir fertigen „Stempel“ und bedrucken Papier und Textil im
afrikan. Stil. (K. 2,00 Euro)

Mi., 11.04., 9.30 – 12.00 Uhr
Workshop Plastik/Schnitzen
Wir fertigen Tierfiguren aus Speckstein. (K. 3,50 Euro)

Do., 12.04., 9.30 – 12.00 Uhr
Workshop Keramik Afrikas
Wir fertigen kleine Anhänger und brennen sie sofort im
Freien im „Papierkegelofen“. (K. 2,00 Euro)

Fr., 13.04., 9.30 – 12.00 Uhr
Spieleworkshop
Wir testen gemeinsam verschiedene Geschicklichkeits-
spiele.

FERIENANMELDUNG 
Für(Name, Vorname) 
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Geflügelzüchtervereinigung
Wildenfels i. Sa. e.V.

Am Freitag, dem 13. April 2012, findet um
20.00 Uhr im Sportlerheim Wildenfels unsere
Jahreshauptversammlung statt.

i. A. Horst Oberender
Vereinsvorsitzender

Freundeskreis Wiesenburg e. V.
Hilfe zur Selbsthilfe

Korporatives Mitglied der Gesellschaft gegen
Alkohol- und Drogengefahr des Landes Sachsen

Vorsitzender:
Herr Manfred Uhlig, Ernst-Grube-Str. 109
08062 Zwickau, Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:
Gruppe 1: donnerstags, 17.00 Uhr

in der Landgaststätte Wiesenburg

Gruppe 2: donnerstags, 17.00 Uhr
in Kirchberg, Gaststätte "Zur Torschänke",
Torstraße 7

Ausflug ins Erzgebirge
nach Neudorf/Sehmatal

Zu allen guten Dingen gehören Drei – so auch bei unserem
geplanten Besuch in Neudorf. Wir wollten wieder einmal
unsere nähere Heimat erkunden und Sehens- und Wis-
senswertes erleben und festhalten. Beim 3. Anlauf klappte
es! Wir starteten am 10. März mit 3 Autos und 12 Heimat-
freunden ins Sehmatal zu einem Besuch des Suppenmu-
seums mit anschließendem Suppenessen und zum
Weihrichkarzlzieh’n bei Jürgen Huss.
Doch zunächst kurz etwas Geschichte. Neudorf ist der
südlichste Ort im Sehmatal. Er wird von den Einheimi-
schen auch liebevoll als „Suppenland“ bezeichnet. Dieser
Begriff rührt von einer Sage her.
Es war einmal ein Eremit, der so genannte Katzenhans,
der im Winter 1532, weil er nichts mehr zu essen hatte, ins
Dorf ging, um ein Stück Brot zu erbetteln. Die Dorfbewoh-
ner waren selbst arm und überall, wo man ihm Einlass
gewährte, bekam er eine Schüssel mit (Kohl) Suppe ge-
reicht. Davon bekam er mächtige Bauchschmerzen und er
machte sich auf den Rückweg in seinen Wald. Dabei
drehte er sich um und rief verächtlich: „Neudorf – hu, Im,
hu – e richt’ges Suppendorf bist du!“ So wurde Neudorf
zum Suppendorf . Das Suppenknochen und -essen hat
sich bis in die heutige Zeit erhalten und war für die Neudor-
fer Grund genug, ein eigenes Suppenmuseum zu eröff-
nen, in dem wir ab 12 Uhr eine ganz tolle, informative und
sehr unterhaltsame Führung durch den Chef des Touris-
musbüros, Gernot Roscher, hatten.
Seine interessanten, z. T. augenzwinkernden Ausführun-
gen rund um das Thema Suppe, Suppenland, Küche und
Erzgebirge hätten viel länger als die geplante Stunde ge-
hen können. So befindet sich in der Ausstellung u. a. eine
komplett eingerichtete Suppenküche der 30er-Jahre mit
allem, was zur Suppe gehört: Suppenterrinen, Teller, Tas-
sen, Töpfe, Löffel, Suppenbeutel, Reklameschilder, Re-
zepte u. v. a. m. Texte und Bilder erzählen die Geschichte
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der Suppe und des Suppenzubehörs, gewürzt wird alles
mit Sprichwörtern, Anekdoten und Episoden aus den ver-
schiedenen Suppenepochen. Wir erfuhren z. B., dass es
eine Dissertation zum Thema „Suppe“ gibt und auch einen
„Obersuppenlöffelknotologen“. Auch die „suppenländi-
schen“ Traditionen werden vorgestellt. Es finden seit 1992
jährlich Suppenkochwettbewerbe statt. Jeder kann mitma-
chen und der Sieger ist der/die Suppenkönig(in). Beim
Suppentopfziehen sind Muskeln gefragt – das ist kein
leichtes Unterfangen, findet aber jedes Jahr viele Anhän-
ger. Nun mussten wir uns aber sputen, denn ab 13 Uhr war
für uns in der Gaststub „Zur Bimmelbah“ ein Suppenmenü
bereitgestellt. Wir wurden schon erwartet in der rustikalen
Gaststube, die Suppentöpfe standen auf den Wärmeöfen
bereit, so dass sich jeder nach seinem Hunger oder Appetit
selbst bedienen konnte. Dazu gab es 2 Körbe mit frischen,
verschiedenen Brotsorten. Wir verkosteten je eine Möh-
ren-, Orangen-, eine Kartoffel-, Knoblauch-, eine bunte
Tomaten-, eine Neudorfer-Kässupp’, eine Waldpilz-Kräu-
ter- und eine Kartoffelsuppe mit Bärlauch. Unser aller
Favorit war die Kässupp’, wobei alle Suppen köstlich mun-
deten und überaus sättigend waren.
Auch hier verging die Zeit viel zu schnell, und wir konnten
uns nur flüchtig im Haus umsehen. Es war alles liebevoll,
wie in einer alten Bimmelbahn, eingerichtet mit Abteilen
1. u. 2. Klasse, das heißt Holz- u. Polsterbänken, mit
Schildern, Fahrkarten, Fahrplänen, Streckenbeschreibun-
gen, Schaffnerkelle und vielem Wissens- und Lesenswer-
tem. Dann ging es zu Fam. Huss zum Weihrichkarz’I
ziehen. Auch hier wurden wir schon erwartet. Es war alles
vorbereitet, und nachdem jeder eine Schürze umgebun-
den hatte, durften wir an einem langen Tisch auf zwar
unbequemen, aber schönen Hockern Platz nehmen und
den Erklärungen von „Seff“ zu Harzen, Gewürzen und dem
Herstellungsprozess des Karz’Is folgen. Nun ging der
Spaß Ios. In einer Schüssel vor uns war Holzkohle –
schwarz und ganz fein gemahlen und etwas undefinierbar
„Glitschiges“ – Kartoffelstärke mit Wasser als Bindemittel.
Auf einem Bord in der Tischmitte standen Dosen mit den
verschiedenen Harzen und Gewürzen. Wir durften uns aus
den Dosen selbst bedienen und unsere Duftmischung zu-
sammenstellen, und zwar: 1 gehäufter Löffel voll Weih-
rauch, je ein halber Löffel voll Benzoe (einem Weihrauch
ähnlichen Harz) und Zucker sowie 1 gehäuften Löffel
selbst zu wählender Zutaten (wie Sandel, Weihrauch, Zimt
oder einem schon fertig gemixten Duft). Das Ganze muss-
te dann in der Schüssel gut gemischt und durchgeknetet
werden, wurde dann auf einem Brett max. 1 cm dick
ausgerollt (wie Kuchenteig) und in ca. 2 cm dicke Streifen
geschnitten. Als nächstes teilten wir von den Streifen klei-
ne Dreiecke ab, rollten sie mit den Fingern auf dem Brett
hin und her, wobei die Spitze vom Körper wegzeigen
musste. Dabei gab es großen Spaß, weil wir alle schwarze
Hände und bald auch Nasen hatten und nicht alle Versu-
che gelangen, so dass die unterschiedlichsten Formen
von Kerzen entstanden. Aber der Seff hat kontrolliert und
uns geholfen, so dass nach Abschluss aller Mühen jede
Menge selbst gezogener Kegel in eine kleine Pappschach-
tel wanderten. Diese durften wir mit nach Hause nehmen.
Anschließend säuberten wir unsere Hände, Nasen und
alles, was schwarz war, im Hof an der Pumpe mit kaltem
Wasser und Kernseife und siehe da – es wurde sauber.
Anschließend kauften wir im Ladengeschäft noch Anden-
ken und verschiedene Kleinigkeiten, kehrten in der
Schmiedestube auf einen „rustikalen“ Kaffee ein und

machten uns frohen Mutes nach diesem erlebnisreichen
Tag auf den Heimweg.

Für alle interessierten Leser hier die Daten:
09465 Sehmatal-Neudorf
Suppenmuseum
Karlbader Str. 173
Tel.-Nr. 037342/16040

Gaststub zr Bimmelbah
Karsbader Str. 215
Tel.-Nr. 037342/8263

Schauwerkstatt „Zum Weihrichkarzl“
Karlsbader Str. 189
Tel.-Nr. 037342/8158

Barbara Stutzer

Die „Niedere Mühle“ in Schönau

Ein Schmuckstück ist die Schönauer „Niedere Mühle“. Hier
wohnen Herr Berthold Grenz mit seiner Frau Andrea und
den 3 Kindern, welche ihre Mühle pflegen und alles Alte
bewahren. Das Fachwerk, die alte Sonnenuhr, die ge-
schnitzte Haustür, eine reizvolle Begrünung und blühende
Pflanzen, welche das Ensemble umrahmen, alles ist eine
Augenweide.
1591 wurde erstmals die Niedere Mühle bei einem Erbkauf
erwähnt, aber sicherlich hatte sie zu dieser Zeit schon
etliche Jahrzehnte, wenn nicht gar Jahrhunderte auf dem
Buckel. Die Besitzer wechselten, bis 1825 Johann Fried-
rich Kunz, ein Sohn der Oberen Säge-Mühle, im Volks-
mund  Roth-Mühle genannt,  diesen Besitz übernahm und
sie blieb über viele Jahrzehnte in den Händen der Familie
Kunz. Wir alle können uns noch gut an die letzten
3 überaus fleißigen Frauen, der Toni, Friedel und Annel,
erinnern, welche ohne Manneskraft den Mühlenbetrieb
und die Feldarbeiten bewerkstelligten.
Es gab aber auch recht traurige Ereignisse, wie Brände,
welche den schönsten technischen Teil, so auch das ober-
schlächtige Wasserrad vernichteten. Am 8.4.1960 brann-
ten das Stall- und Scheunengebäude nieder und am
21.3.1972  nachts 1 Uhr gingen die Sirenen der umliegen-
den Orte, es brannte die „Niedere Mühle“, im Volksmund
die Kunz-Mühle, in Schönau. Beim Eintreffen der Wehren
war an mehreren Stellen der Dachstuhl bereits vom Feuer
durchbrochen. Die Scheune, wovon das Feuer ausging,
war nicht mehr zu retten.
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Herr Berthold Grenz erwarb
1997 die marode Mühle und
mit großem aufwändigen und
denkmalpflegerischen Enga-
gement wurde ein Schmuck-
stück daraus, was auch zum
Mühlenwandertag regen Zu-
spruch und Begeisterung der
Besucher fand. Ein kleines
Museum zeigt Teile der Müh-
lentechnik und  eine Rund-
funk-Ausstellung, welche
500 (!) Geräte von 1927 bis
1989 umfasst. Im Erdge-
schoss ist noch der altdeutsche  Backofen erhalten, wo die
ehemalige Mühlenbäckerei  auch die umliegenden Dörfer
belieferte. Leider konnte im vorigen Jahr aus gesundheitli-
chen Gründen die Mühle nicht geöffnet werden, aber in
diesem Jahr werden sich wieder viele Besucher zum Müh-
len-Tag, am Pfingstmontag,  in der „Niederen Mühle“ in
Schönau einfinden. Seit 1989 steht die Mühle unter Denk-
malschutz, deshalb wird sie auch am „Internationalen Mu-
seumstag“ am 20. Mai  für alle Besucher geöffnet werden,
und die Besucher können sich auf die persönliche Führung
von Herrn Grenz freuen.

Ihre Monika Badock

Interessantes und Wissenswertes

Konzert auf der
Burg Stein

am Samstag, dem
21. April 2012,
um 17.00 Uhr

„Gitarre zu vier Händen“
– DUO Guitartes
mit Werken aus

Barock, Klassik und
Moderne.

Es erklingen Werke von
Bach, Ravel, Chopin

und Liszt.

Informationen sowie Kartenvorbestellungen in der Forst-
verwaltung Prinz von Schönburg-Hartenstein, Kanzlei
Burg Stein, Stein 1, 08118 Hartensten, Tel.: 037605/7246,
Fax: 037605/68118, www.burg-stein.de.

10. Spritzenhausfest in Burkersdorf
Am 21.04.2012, 20.00 Uhr,
steigt das 10. Spritzen-
hausfest in Burkersdorf mit
den Münchner G´schichten
(eine bayerisch-rockige
PartyBand). Bekannt sind
sie vom Münchener und
Kirchberger Oktoberfest.
Zu unserem Fest treten sie mit einem neuen Programm
auf, dass eine super Party und Stimmung im Festzelt
verspricht. Für das leibliche Wohl wird wieder bestens
gesorgt. Eintrittspreise: im Vorverkauf 8,00 EUR, Abend-
kasse 10,00 Euro. Der Kartenvorverkauf findet im Blumen-
hof Stelzer in der Schneeberger Straße 47 in Kirchberg/OT
Burkersdorf, Tel. 037602 64584, statt.

Es lädt ein – die Feuerwehr Burkersdorf

Familienosterfest im Tierpark Hirschfeld
Ostersamstag: 07.04.2012
Erstmalig findet ganztägig eine Greifvogelschau  mit dem
Falkner Volker Walter, bekannt von den „Störtebeker-Fest-
spielen“ auf der Insel Rügen, statt. Neben Vorführungen
steht er interessierten Besuchern für Ihre Fragen zur Ver-
fügung und erzählt selbstverständlich viel Wissenswertes
über seine Arbeit mit Greifvögeln.
Auf unserer Festwiese:
11.00 Uhr Greifvogel-Flugschau
14.00 Uhr Jagdhornbläser vom Jagdverein Hartenstein
15.00 Uhr Vorstellung verschiedener Jagdhunderassen
15.30 Uhr Greifvogel-Flugschau
Auf unserer Bühne:
13.00 Uhr Eröffnung des Familienosterfestes durch die

Vorsitzende des Förderkreis Tierpark Hirsch-
feld e.V., Frau Eva Herzog, und Mitglieder des
Vereins

13.00 –
17.00 Uhr Unterhaltung mit der Disco Gunar Flemig
16.30 Uhr Tierparade mit Tiertaufe
Im Blockhaus:
Bemalen von sorbischen Ostereiern
Abfall-Entsorgung Zwickauer Land stellt sich vor
Im Zelt:
Basteln, Malen und vieles mehr mit dem SBBZ Zwickau
Außerdem:
Ponyreiten, Streichelgehege, Minigolf
Traditionell soll wieder unser Ostereierbaum geschmückt
werden. Die Sparkasse Zwickau spendet für jedes bemalte
Ei unter dem Motto „Waldtiere/Greifvögel“ 1,00 Euro für
unsere neue Nasenbärenanlage. Alle Kinder erhalten an
diesem Tag einen Schokoladenosterhasen – solange der
Vorrat reicht!
Ostermontag: 09.04.2012
14.00 –
17.00 Uhr Konzert mit den „Thüringer Waldspitzbuben“
 Ab
10.00 Uhr Verkehrswacht Zwickau mit Fahrradparcours,

Spielen u.v.m.
Ponyreiten, Streichelgehege, Minigolf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Änderungen und Ergänzungen vorbehalten.

Ramona Demmler,  Tierparkleiterin
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Der Walderlebnisgarten Eich
startet in die neue Saison

Nach Ostern öffnet der Walderlebnisgarten seine Tore.
Besucher aller Altersklassen können sich in der waldpäda-
gogischen Bildungsstätte des Staatsbetriebes Sachsen-
forst zu interessanten Führungen rund um den Wald an-
melden.

Im Mai erhalten die Baum- und Straucharten eine neue
Beschilderung. 2011 ist ein rustikaler Grillplatz entstanden,
der nach Abschluss einer Führung oder bei privaten Feier-
lichkeiten genutzt werden kann. Das anspruchsvolle Pro-
gramm „Nachhaltigkeit und Klimawandel“  – eine Wald-
rallye für den Fächer verbindenden Unterricht, wurde um-
gestaltet und ist sowohl für Schüler ab Klassenstufe 7 als
auch für ältere Schüler geeignet. Neu ist die GPS-Rallye,
wo Waldwissen mit moderner Technik kombiniert wird.
Über weitere Programme informieren wir gern auf Anfrage
bzw. im Internet unter www.sachsenforst.de.
Mit den Buslinien V-96 und V-97 wird der Walderlebnisgar-
ten von den Bahnhöfen Treuen bzw. Auerbach ob. Bhf.
direkt angefahren. Gruppen müssen dafür aber den Bus
bei der Tourismus- und Verkehrszentrale vorab bestellen.
Gruppen und Vereine melden sich bitte an unter Forstbe-
zirk Plauen, Tel. (03741) 104811 oder 104800.

Boys’ Day am 26.04.2012
beim DEB Chemnitz

Jungs können in den Beruf des
Altenpflegers schnuppern

Chemnitz. Das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk
(DEB) in Chemnitz beteiligt sich mit seiner staatlich aner-
kannten Berufsfachschule für Altenpflege am Donnerstag,
26. April 2012, am Boys’ Day 2012. Schüler der Klassen-
stufen 5 bis 10 sind an diesem Tag von 07.30 bis 13.00 Uhr
eingeladen, am theoretischen und fachpraktischen Unter-
richt teilzunehmen. Da der Beruf meist mit Frauen besetzt
ist, freuen sich die Veranstalter besonders auf männliche
Interessenten. Praktische Übungen im Pflegekabinett ge-
ben unter anderem Einblicke in den Altenpflegeberuf. Au-
ßerdem findet eine Führung durch das Schulgebäude
statt. In einer abschließenden Gesprächsrunde mit den
Schülern und Dozenten gibt es Informationen zu den Be-
rufsbildern, zur Ausbildung und natürlich auch Bewer-
bungstipps aus erster Hand. Anmeldungen sind unter
www.boys-day.de oder www.girls-day.de möglich. Das
Team des DEB Chemnitz nimmt außerdem gerne Anmel-
dungen unter Tel. 0371 75018-0 entgegen.

Kontakt:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Sachsen e. V.
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Altenpflege
Heinrich-Schütz-Straße 109, 09130 Chemnitz
Tel.: 0371 75018-0
E-Mail: chemnitz-fs@deb-gruppe.org
Im Internet unter: www.clevere-zukunft.de

Ausbildungsberatung
zum Weltgesundheitstag beim DEB

Chemnitz. Der Weltgesundheitstag am 7. April 2012 wid-
met sich dem Thema „Alter(n) und Gesundheit“.  Passend
zum diesem Tag bieten die Berufsfachschulen des Deut-
schen Erwachsenen-Bildungswerkes (DEB) in der Hein-
rich-Schütz-Straße 109 in Chemnitz bereits am Donners-
tag, 5. April 2012, eine Berufsinformationsveranstaltung
für alle an, die sich für eine Aus- oder Weiterbildung im
Gesundheits- und Sozialbereich interessieren.
Das Programm an diesem Tag gestaltet sich sehr vielsei-
tig: Besucher können zum Beispiel von 7.30 Uhr bis 14.30
Uhr am Schnupperunterricht in der Altenpflege mit ge-
sundheitsrelevanten Themen teilnehmen, eine Führung
durch das Schulgebäude mitmachen oder sich bei indivi-
duelle Gesprächen zu Ergotherapie, Altenpflege, Kranken-
pflegehilfe sowie Fort- und Weiterbildungen beraten las-
sen.

Wer sich bereits für die Ausbildung in einem der drei
Fachbereiche entschieden hat und sich gerne bewerben
möchte, kann seine Unterlagen an diesem Tag gern mit-
bringen und die Gelegenheit zu einem spontanen Bewer-
bungsgespräch nutzen.

Veranstaltungsort und Kontakt:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Sachsen e. V.
Heinrich-Schütz-Straße 109, 09130 Chemnitz
Tel.: 0371 75018-0
E-Mail: chemnitz-fs@deb-gruppe.org
Im Internet unter:
www.clevere-zukunft.de oder www.deb.de

Kaffee, Kuchen und Ausbildungen
Informations-Café beim DEB in Aue

am 20. April 2012

Aue. Das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in
Aue lädt am Freitag, 20. April 2012, zu einem Informa-
tions-Café in seine Räumlichkeiten in der Bahnhofstraße
22 (im Gebäude der Knappschaft im 3. OG) ein.

Am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr können sich alle
Ausbildungssuchenden und Interessierte bei Kaffee und
Kuchen über das Aus- und Weiterbildungsangebot infor-
mieren.

Die Schulleitung und die Dozenten stellen ausführlich die
Ausbildungen zum/r Altenpfleger/-in und Krankenpflege-
helfer/-in vor. Dabei gehen sie auf die Berufsbilder,  die
Ausbildungsinhalte sowie Zugangsvoraussetzungen nä-
her ein und stehen für Fragen gerne zur Verfügung.

Wer sich bereits für eine der beiden Ausbildungen ent-
schieden hat, kann seine Bewerbungsunterlagen gerne
mitbringen und persönlich einreichen.

Kontakt:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Sachsen e.V.
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Altenpflege
Bahnhofstraße 22
08280 Aue
Tel.: 03771 51683
E-Mail: aue@deb-gruppe.org
Internet: www.clevere-zukunft.de
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Was sonst noch interessiert ...

Einzigartig in Südthüringen
Fördermittel für den Dom der Rhön

in Helmershausen
Zum 14. Mal unterstützt die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz (DSD) Wiederherstellungsmaßnahmen an der
Dorfkirche in Helmershausen im Landkreis Schmalkalden-
Meiningen.
Für die diesjährigen Restaurierungsarbeiten unter ande-
rem an Chorschranke, Taufdeckel und zwei Emporensäu-
len stellt die Stiftung 9.000 Euro aus den Erträgnissen der
von ihr treuhänderisch betreuten Liselotte-Lies-und-Otto-
Roosen-Stiftung und der Eva und Klaus Bernett-Stiftung
zur Verfügung. Den Vertrag erhält Lukas Rinecker vom
evangelisch-lutherischen Pfarramt Bettenhausen in die-
sen Tagen. Die DSD unterstützt die Arbeiten an dem im
Volksmund „Dom der Rhön“ genannten Bauwerk seit
1992.

Die Fassaden des mit einem Mansarddach gedeckten
Schiffs der zentral im Dorf gelegenen Helmershauser
Bruchsteinkirche gliedern Eckquaderungen sowie Fens-
ter- und Türgewände aus Sandstein. Den fünfgeschossi-
gen, 50 Meter hohen Turm schließt eine verschieferte
Zwiebelhaube mit hoher Laterne. Die in Resten erhaltenen
Stuckornamente, wie Rocaillen sowie C- und S-Schwünge
aus der Zeit um 1770, auf der Ost-, Nord- und Südseite
sind eine für Südthüringen außergewöhnliche Fassaden-
gestaltung. Unter Einbeziehung spätgotischer Baureste
von 1559 entstand von 1736 bis 1752 anstelle einer Wehr-
kirche eine Chorturmkirche im fränkischen Barockstil. An
der Südwand befindet sich ein von Säulen flankiertes
Schmuckportal sowie zehn, teilweise figürliche Grabsteine
der örtlichen Adelsgeschlechter. Die Kirche besitzt eine
bemerkenswerte barocke Ausstattung mit dreigeschossi-
gen, von Holzsäulen getragenen Emporen. Die Brüstungs-
felder zeigen abwechselnd figürliche Szenen und Schrift-
züge aus dem Neuen Testament. Auf der unteren Empore
befinden sich 17 Bilder aus dem Neuen Testament, auf der
mittleren die Apostel und auf der Oberen die Propheten.
Beiderseits des Altars befinden sich mehrgeschossige, mit
Bleiverglasung verzierte Fürstenlogen. Den Hauptraum
deckt ein flachbogiges, hölzernes Tonnengewölbe, an dem
sich drei Bilder von der Auferstehung, der Dreieinigkeit und
der Himmelfahrt Christi mit Jüngern und Muttergottes be-
finden.

Die Liselotte-Lies-und-Otto-Roosen-Stiftung und die Eva
und Klaus Bernett-Stiftung sind zwei von derzeit über 200
Treuhandstiftungen der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz, die sich gerade in Anbetracht knapper öffentlicher
Kassen zu einem effektiven Förderinstrument entwickelt
haben. Diese Denkmal-Pflegeversicherungen sind aus der
deutschen Denkmallandschaft bereits nicht mehr wegzu-
denken. Der Dom der Rhön ist eines von über 400 Projek-
ten, die die 1985 gegründete private Denkmalschutz-Stif-
tung dank privater Spenden, der Erträgnisse treuhänderi-
scher Stiftungen sowie Mitteln der GlücksSpirale, der Ren-
tenlotterie von Lotto, allein in Thüringen fördern konnte.

Quelle: denkmalschutz.de

“Seht, welch kostbares Erbe!”
Deutsche Stiftung Denkmalschutz stellt

gerettete Baudenkmale im Schloss
Gröditz vor

22 ihrer Förderprojekte präsentiert die Deutsche Stiftung
Denkmalschutz (DSD) vom 22. März bis 22. April 2012 in
Schloss Gröditz in Weißenberg-Gröditz. Denkmale der
unterschiedlichen Gattungen aus ganz Deutschland wer-
den in der Fotoausstellung gezeigt. Dazu gehört die mäch-
tige Wismarer Georgenkirche ebenso wie die „Alte Kapel-
le“ im bayerischen Regensburg oder der Leuchtturm „Ro-
ter Sand“ in der Wesermündung. Aus Sachsen wird der
Löbauer Turm, das Waidhaus in Görlitz und der Milchladen
in Dresden vorgestellt.  Zu den über 670 von der Stiftung in
Sachsen geförderten Projekten gehören in Gröditz das
Schloss und das Rössel’sche Gehöft. Zu den mit Hilfe der
DSD sanierten Baudenkmale in der Umgebung zählen
beispielsweise die Neue Wasserkunst, die Villa Weigang
und die Taucherkirche in Bautzen, der Gußeiserne Turm in
Löbau, das Schloss in Radibor, die Dorfkirche in Jauer-
nick, der Dreiseithof in Kumschütz und das Lebensgut in
Pommritz.   Schloss Gröditz liegt am Naturdenkmal Grödit-
zer-Skala. Ursprünglich 1378 errichtet, brannte das um
1740 barock umgebaute Schloss 1922 aus und wurde
anschließend in neubarocken Formen wieder aufgebaut.
Der heutige Besitzer hat den früheren Familienbesitz zu-
rückerworben und restauriert den Bau mit Unterstützung
des Förderkreises Pro Gröditz e.V., die DSD half 2009 bei
der Sanierung des Daches. Unterstützt werden die Ziele
der Stiftung in Bautzen und Umgebung durch die ehren-
amtliche Ortskuratorin Christa Kämpfe und ihr Team.
Die Ausstellung ist in Schloss Gröditz zu besichtigen:
Mittwochs bis freitags 14.00 bis17.00 Uhr und samstags/
sonntags/feiertags von 13.00 bis 17.00 Uhr sowie nach
Vereinbarung, Tel. 03591-25869.
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Balkon oder Terrasse
undicht?

Wir dichten ab – dauerhaft –

Balkonsanierung Jung
08428 Langenbernsdorf

Telefon 03 66 08 / 9 01 69, 01 73 / 3 82 59 12
www.balkonsanierung-jung.de

Alles aus einer Hand:
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ALLEN MANDANTEN, FREUNDEN UND BEKANNTEN

WÜNSCHEN WIR

Jetzt turboschnelles Surfen und Telefonieren 
in Wildenfels!

Vodafone startet in Wildenfels die neue mobile Breitbandtechnik LTE und 
damit das „Internet für alle“. Die Ortschaft gehört zu den bisher unterver-
sorgten Gemeinden, die der Telekommunikationsanbieter ab sofort mit 
dem neuen Turbo-Internet versorgt. Darüber hinaus bietet Vodafone als 
erstes Telekommunikationsunternehmen eine integrierte Lösung für  
Telefonie und den schnellen Internetzugang via LTE und damit einen 
vollwertigen Festnetzersatz an. Als Ansprechpartner in Ihrer Region steht 
die Firma: der planitzer Telefonladen, Äußere Zwickauer Str. 09, 08064 
Zwickau/Oberplanitz, zur Verfügung. 
„Wir möchten unsere Kunden von dieser neuen Technik begeistern! Jeder 
Kunde bzw. Interessent kann sich persönlich von der Funktion überzeu-
gen. Wir besuchen unsere Kunden und testen die neue Technik da wo 
sie benötigt wird, bei Ihnen zuhause“, so Torsten Wolf, Inhaber der Firma.  
Weiterhin räumt Vodafone unseren Kunden ein 30 Tage Rückgaberecht 
ein, so dass jeder entspannt zu Hause diese neue Technik testen kann.

Alle Informationen erhalten Sie im oben genannten Shop.
Termine für eine Beratung bei Ihnen zu Hause erhalten Sie unter Tel.: 
0375-7880119 oder unter: zwickau@dertelefonprofi.de.
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